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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TV Reisbach III : SC Postau III 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf der
TV Reisbach III am vergangenen Donnerstag auf den SC Postau III. Die Gastgeber behielten bei
diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt
für seine Mannschaft erzielte Gabriel Mayer, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das
Team. Erwähnenswert war, dass der TV Reisbach III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie
eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 20:19.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Jummer / Mayer bei ihrem 3:2 gegen Fäth / Rottelberger zu verrichten.
Zwischenzeitlich konnten Loher / Hannecker zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren das
Spiel gegen Degenbeck / Beyer aber trotzdem mit 1:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Reinhard Jummer im Doppel gegen Fritz
Rottelberger, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Josef Loher bekam im
Anschluss seinen gleichstarken Gegner Günther Fäth hingegen beim 8:11, 8:11, 10:12 nicht richtig
in den Griff. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Kaum Chancen ließ indessen Gabriel Mayer beim 11:2, 11:7, 11:6 seinem Gegner Hartmut
Beyer. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Hubert Degenbeck war der Gastgeber Albert
Hannecker. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Einen Sieg fuhr Reinhard Jummer beim 11:5,
11:6, 12:14, 11:5 gegen Günther Fäth ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Josef Loher das
Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Fritz Rottelberger abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Gabriel Mayer beim 11:6, 11:5, 9:11, 11:7 gegen Hubert Degenbeck doch überlegen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Keinen Zähler
beisteuern konnte Albert Hannecker im Match gegen Hartmut Beyer, das 0:3 verloren ging. Damit
war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den
TV Reisbach III beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Reisbach III nun ein Punktekonto von 11:9 Punkten auf,
während der SC Postau III vor dem nächsten Spiel, das am 25.01.2023 gegen den SV Essenbach V
ansteht, 2:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Reisbach III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TSV Neufahrn/Ndb. II.

 Statistik:
 TV Reisbach III

Doppel: Jummer / Mayer 1:0, Loher / Hannecker 0:1 
Einzel: R. Jummer 2:0, J. Loher 0:2, G. Mayer 2:0, A. Hannecker 1:1 

 SC Postau III
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Doppel: Fäth / Rottelberger 0:1, Degenbeck / Beyer 1:0 
Einzel: G. Fäth 1:1, F. Rottelberger 1:1, H. Degenbeck 0:2, H. Beyer 1:1


